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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TV Belsen : TTC Ergenzingen IV 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

TV Belsen und TTC Ergenzingen IV schenkten sich nichts

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Gellermann / Herbstrith nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TV Belsen im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC Ergenzingen IV. Das Gastteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der TV Belsen nun ein Punkteverhältnis von 2:2 und der TTC Ergenzingen
IV ein Punkteverhältnis von 5:1 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Genügend spielerische Mittel hatten Gellermann /
Herbstrith letztlich an der Hand, um Lorch / Jung zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Doppel zwischen Fendt / Brumm und Hauser / Kuhnle-Hartmann
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberinnen. Zu wenig spielerische Mittel
hatten wiederum daraufhin Kistner / Schäfer letztlich parat, um Weipert / Steegmüller ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 10:12, 8:11, 7:11. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Andreas Gellermann beim 11:8, 11:6, 3:11, 11:
6 gegen Silvia Kuhnle-Hartmann doch überlegen. Einen wichtigen Sieg fuhr am Nachbartisch
Christoph Fendt beim 11:9, 9:11, 11:6, 11:9 gegen Günter Hauser ein. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte
daraufhin Christian Kistner beim 2:3 gegen Winfried Weipert. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Kurt Herbstrith gegen Christopher Lorch nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:5, 11:8 nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen wichtigen Sieg verpasste
Steffen Brumm dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Eugen Jung. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Wenig Gegenwehr bekam Holger Schäfer beim 3:0 von Rainer Steegmüller. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Das folgende Einzel zwischen Andreas Gellermann und Günter
Hauser endete jedoch mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nur
einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Christoph Fendt bei seiner Niederlage gegen Silvia Kuhnle-
Hartmann. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christian Kistner sein Einzel gegen
Christopher Lorch noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Kurt Herbstrith bekam seinen Gegner Winfried Weipert beim deutlichen 0:3 nie
in den Griff. Es war ein langes Spiel, bis Steffen Brumm seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rainer
Steegmüller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an das Gastteam. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Holger Schäfer indes letztlich parat,
um Eugen Jung zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im
nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Hauser / Kuhnle-Hartmann waren die Gastgeberinnen Gellermann / Herbstrith. Somit trennte
man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Belsen tritt dabei geben den SV Weilheim II an, während es der
TTC Ergenzingen IV mit dem TTC Bad Imnau zu tun bekommt.

 Punkte:
 TV Belsen

Doppel: Gellermann / Herbstrith (2), Fendt / Brumm (1), Kistner / Schäfer (0) 
Einzel: A. Gellermann (1), C. Fendt (1), C. Kistner (0), K. Herbstrith (1), S. Brumm (0), H. Schäfer (2) 

 TTC Ergenzingen IV
Doppel: Hauser / Kuhnle-Hartmann (0), Lorch / Jung (0), Weipert / Steegmüller (1) 
Einzel: G. Hauser (1), S. Kuhnle-Hartmann (1), C. Lorch (1), W. Weipert (2), R. Steegmüller (1), E.
Jung (1)


